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Montagsnachrichten 

Motto: "... wie die Löwenzahnketten miteinander 

verflochten sind, ist unser Leben miteinander verbunden ... 
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Am vergangenen Samstag, den 28. September ist in Saniob 
das traditionelle Weinlesefest gefeiert worden. Das Fest hat am 
Vormittag mit einer Eucharistiefeier in der katholische Kirche 
begonnen, wo die sich Leute bei Gott für die gute Ernte 
bedankt haben. Danach gab es ein gemeinsames Mittagessen.

            
          
          

        

 Am Nachmittag um 13.00 Uhr sind die Kinder- und Jugendgruppen in 
Volkstracht gekleidet mit Pferdewagen durch das Dorf gezogen. Bei den 
wichtigsten Strassenkreuzungen haben sie angehalten und getanzt, so haben sie 
den Leuten Lust zum Vergnügen am Abend verschafft.
               

  
               

  
             
              

            
              

           
             

  

 Der Tanz hat um 20.00 Uhr begonnen und dauerte so lange, bis die Füße 
nicht mehr konnten.
 Unter den Tänzer war unser Istvan und Sergiu auch und sie haben heuer
 die Jugendgruppe verstärkt. Ich war sehr stolz auf die beiden, sie haben wirklich 
wunderbar getanzt. Die Tanzgruppe hat Istvan zu seinem Geburtstag gratuliert. 
Das war Istvan eine große Freude, umso mehr, als er schon zum zweite Mal 
seinen Geburtstag unter den Tänzern feiern konnte. Wir wünschen ihm auch viel 
Glück und Freude und dass er noch viele solch glückliche Geburtstage erleben 
kann!

 Das Bewahren der Volkstänze und Brauchtümer ist das schönste Erbe
 jedes Volkes. Herzlichen Dank an alle, die dieses Erbe in ihrem Herzen tragen 
und an die nachvolgenden Generationen weitergeben!!!
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Spielerische Mathematik 

 

   

  

  

 

   

 

 

     

     am 29. September an unseren Jungen

MIKLÓS JULIANNA
am 24. September an unsere Kollegin

Herzliche Glückwunsche

 Die Mathematik muß man nicht lernen
 sondern spielen... hat mir unterwegs Herr Adam 
gesagt, dessen Name in unserem Sozialzentrum mittlerweile schon bekannt ist. Er ist jetzt zu den Kindern 
gekommen um neben Musik auch Mathematik zu lehren. Er brachte ein selbst aufgebautes
 geometrisches Spiel mit,
                                                                welches die Kinder mit
 großer Freude empfangen
 haben. Während des
 Aufbaus der einzelnen
 Teile haben die Kinder
 solche neuen Begriffe, wie
 dreifaches, vierfaches und
 fünffaches geometrisches
 Gefüge gelernt. Als alle
 Teile demgemäß richtig
 zugeordnet waren, sind
 große geometrische
 Formstücke entstanden
 wie Tetrahedron,
 Octahedron und
 Icosahedron. Sie waren so

           
     

groß, dass die Kinder sich auch reinsetzen konnten. So hat das 
Lernen von Geomertie wirklich Spaß gemacht!


